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1 Hansen, 
Graf, 
Braasch, 
Beba 

Energiewirtschaft-
licher Rahmen / 
Regulierung 
 
(SNH, HNG, VWH) 

HNG und SNH operieren in einem regulierten Markt und müssen energierechtliche 
Anforderungen erfüllen. Dies hat Auswirkungen auf die energie- und 
klimapolitischen Handlungsmöglichkeiten der Netzgesellschaften sowie auf die 
Höhe der Netzentgelte (z.B. Regulierungslogiken wie Dreiklang von Investitionen, 
Aufwand, Qualität bei der SNH). Der Rechtsrahmen der VWH stellt sich wiederum 
anders dar. 
 
Der Energienetzbeirat möchte über diese rahmengebenden Bestandteile 
informiert werden. 
 
 

Im Beirat 
zu ent-

scheiden 

Initialer Einstiegsvortrag von SNH, 
HNG und VWH am 30.06.2016 

2 Graf, 
Braasch 

Smart Meter - 
Rollout  
 
(SNH) 

Gewünscht werden Informationen zum Smart Meter-Rollout-Konzept der SNH, 
insbesondere zur Frage des Umgangs mit Kunden, die einen niedrigeren 
Jahresstromverbrauch als 6.000 kWh haben. 
 
 

Im Beirat 
zu ent-

scheiden 

n.N. 

3 Graf, 
Braasch 

Speicheraktivitäten  
 
(SNH) 
 

Gewünscht werden Informationen zu Speicheraktivitäten der SNH (z.B. für 
Windstrom, NEW 4.0), insbesondere im Bereich Stromspeicherheizungen. 
 
 
 

Im Beirat 
zu ent-

scheiden 

n.N. 

4 Beba, 
Braasch 

Energiewende in 
Hamburg  
 
(BUE) 
 

Es wird die Frage nach einer Standortbestimmung der FHH in der Hamburger 
Energiewende sowie der Organisation des entsprechenden Prozesses aufgeworfen 
und um einen fachlichen Austausch hierzu gebeten. 
 
 
 

Im Beirat 
zu ent-

scheiden 

n.N. 
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5 Braasch, 
Siegler, 
Völker 

Ersatzlösung Wedel  
 
(BUE) 

Es wird um kontinuierliche Sachstandsberichte zur Ersatzlösung Wedel (Pläne BUE 
/ HGV) gebeten, insbesondere Informationen zu laufenden Gutachtenprozessen. 
 
Es wird um Informationen zu Schadstoffbelastungen durch das Altkraftwerk Wedel 
gebeten, insbesondere zur Frage, inwieweit dies ein Entscheidungskriterium für 
eine Nachfolgelösung ist. 
 
 

Im Beirat 
zu ent-

scheiden 

Vortrag BUE 
(Dauerberichtspunkt) 

6 Sparr Energierechtliche 
Entwicklungen auf 
Bundesebene  
 
(BUE) 
 

Es wird um generelle Informationen zu aktuellen bundesgesetzlichen 
Entwicklungen gebeten. Diese Informationen sollten laufend erfolgen, d.h. auch 
zwischen den Sitzungen des Energienetzbeirates. 
 
 
 
 

Im Beirat 
zu ent-

scheiden 

Anmerkung der Geschäftsstelle: 
Siehe hierzu Protokoll der Sitzung 

vom 28.04.16, lfd. Nr. 11. 

7 Siegler Erhöhung Anteile 
Erneuerbarer 
Energien und 
Erneuerbarer Wärme  
 
(BUE) 
 

Vor dem Hintergrund der Ziele des Volksentscheids (insbesondere 
„Klimaverträglichkeit“) wird um Informationen zur Erhöhung der Anteile 
Erneuerbarer Energien beziehungsweise Erneuerbarer Wärme in Hamburg 
gebeten. 
 
 
 
 

Im Beirat 
zu ent-

scheiden 

n.N. 

8 Debor Berichte zu 
Investitionsprojekten  
 
(SNH, HNG, VWH) 

Es wird um regelmäßige Berichterstattung zu wichtigen noch nicht finalisierten 
Investitionsprojekten gebeten, insbesondere zu denen, in denen es 
Gestaltungsmöglichkeiten gibt. 
 
 
 
 
 
 

Im Beirat 
zu ent-

scheiden 

n.N. 
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9 Hansen, 
Kohrs 

Novellierung der 
Anreizregulierungsve
rordnung  
 
(SNH, HNG) 

Die Anreizregulierungsverordnung befindet sich gegenwärtig im 
Novellierungsprozess. Es wird um Informationen zum Sachstand, Hintergründen 
und Auswirkungen auf die Netzgesellschaften gebeten. 
 
 
 
 

Im Beirat 
zu ent-

scheiden 

n.N. 

1
0 

Wasmuth Novellierung des 
Kraft-Wärme-
Kopplungs-Gesetzes 
(KWKG)/ 
Energieeinspar-
verordnung als 
Rahmen  
 
(VWH) 
 

Die Novellierung des KWKG sowie die Energieeinsparverordnung geben einen 
Rahmen für das Wärmegeschäft vor, insbesondere auch für eine mögliche 
Ersatzlösung Wedel. Es wird um Informationen zum Sachstand, Hintergründen und 
Auswirkungen auf die die VWH gebeten. 
 
 
 
 
 
 

Im Beirat 
zu ent-

scheiden 

n.N. 

    
 
 
 
 
 

  

    
 
 
 
 
 

  

 


